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Der Messias
Jesus – seine Taten, Botschaft und Bedeutung

Text und Zeichnungen: Willem de Vink

Wer ist Jesus, der Messias?
Jesus lebte vor gut 2000 Jahren in Israel. Wir nennen 
ihn „Jesus, der Messias“ oder „Jesus Christus“. Das 
bedeutet, dass er König ist. Aber nicht nur ein König. 
Jesus wird auch „Gottes Sohn“ oder „Menschensohn“ 
genannt. Das bedeutet, dass er zu Gott und den 
Menschen gehört. Sein Leben ist in der Bibel 
beschrieben. Es ist die bedeutendste Geschichte 
aller Zeiten.

Leben zur Zeit 
von Jesus
Unsere Zeitrechnung beginnt mit der 
Geburt von Jesus. Leute reisten damals zu 
Fuß oder auf einem Esel, Kamel oder Pferd. 
Große Teile Europas, des Mittleren Ostens 
und Nordafrikas waren vom Römischen 
Reich besetzt. Die meisten Menschen 
konnten nicht lesen und schreiben, aber 
die Juden in Israel konnten es. Sie wurden 
„das Volk des Buches“ genannt.

In diesem Buch, der Bibel, spricht Gott. 
Er ist der Schöpfer aller Dinge. Und er will 
Freundschaft mit allen Menschen. Das 
zeigte Jesus ganz klar. Im Neuen 
Testament, dem zweiten Teil der Bibel, 
können wir darüber lesen.

Die Geburt von Jesus
Die Mutter von Jesus war Maria. Sie war noch nicht verheiratet, als 
Jesus geboren wurde. Bis nach der Geburt von Jesus war sie eine 
Jungfrau. Und doch bewirkte Gott, dass Jesus geboren werden 
konnte. Dieses Wunder war in Büchern angekündigt worden, die 
lange vor Jesu Geburt geschrieben worden waren. Jesus wurde 
nicht als ein Held oder als jemand Besonderes geboren. Er wurde in 
einem Stall geboren, weil kein anderer Platz zur Verfügung stand.



Was ist …

Abendmahl: Nachfolger von Jesus 
erinnern sich mit Brot und Wein an seinen 
Tod und seine Auferstehung (Seite 41).

Auferstehung: Jesus ist vom Tod 
auferstanden. Eines Tages wird jeder vom 
Tod auferstehen. Dann wird Gott alle 
Menschen richten (Seiten 53–57).

Bibel: Das Wort Bibel heißt „Bücher“. 
In der Bibel kannst du lesen, wie Gott 
die Menschen sieht und wie er mit ihnen 
umgeht.

Engel: Ein unsichtbarer Bote Gottes 
(Seite 5).

Ewiges Leben: Leben mit Jesus, wie Gott 
es geplant hat. Es überwindet den Tod 
und hat kein Ende (Seiten 23, 29–30 
und 59).

Gebet: Du sprichst mit Gott, leise oder 
laut, und du hörst ihm zu (Seiten 18, 
19, 42).

Glaube: Du vertraust, dass Gott tut, was er 
versprochen hat (Seite 58).

Gottes Königreich: Gottes Königreich ist 
überall dort, wo Menschen ihm 
gehorchen.

Gottes Sohn: So wird Jesus genannt. Gott 
wurde ein Mensch und kam als Jesus auf 
die Erde.

Heiliger Geist: Der Geist Gottes, durch 
den Gott in den Menschen leben will, die 
Jesus folgen (Seite 58).

Jesus: Der Name von Gottes Sohn 
bedeutet „Gott rettet“.

Jünger: Nachfolger von Jesus (Seite 18).

Kreuz: Folterwerkzeug, an dem Jesus 
freiwillig starb. Es wurde zum Zeichen für 
alle, die Jesus folgen (Seiten 25, 50).

Messias: Wörtlich „Gesalbter“. Könige 
wurden bei der Amtseinsetzung gesalbt. 
Der Messias war ein erwarteter 
besonderer König. Messias (ein 
hebräisches Wort) wird auf griechisch als 
„Christus“ übersetzt (Seiten 52, 55).

Ostern: Das Fest, an dem der Tod und die 
Auferstehung von Jesus gefeiert werden. 
Gleichzeitig feiern die Juden das Passafest; 
es erinnert an die Befreiung des Volkes 
Israel aus der Sklaverei in Ägypten (Seiten 
38–54).

Satan: Der unsichtbare Feind Gottes und 
der Menschen, der auch Teufel genannt 
wird (Seiten 4–5).

Segen: Alles Gute, was Gott Menschen 
geben will, die tun, was er will.

Sünde/Schuld: Die Dinge, die wir tun, 
die gegen Gottes Willen sind und die 
uns daran hindern, ein erfülltes Leben zu 
leben, wie Gott es für uns vorgesehen hat 
(Seite 4).

Vergebung: Gott vergibt, obwohl es 
niemand verdient. Gott vergibt, wenn dir 
deine Sünden wirklich leidtun und du dich 
ändern möchtest. Vergebung ist möglich, 
weil Jesus die Strafe ertrug, die wir 
verdient haben (Seite 58).

Wiederkunft: Alles wird neu, wenn Jesus 
auf die Erde zurückkommt. Himmel und 
Erde werden von Gott erneuert (Seite 57).



Israel zur Zeit 
von Jesus
Hauptstadt: Jerusalem

Provinzen: Galiläa, Samarien, Judäa

Größe: Ungefähr 28.000 km² 
(Bundesland Brandenburg 29.654 km²)

Klima: Subtropisch, mit warmen, trockenen 
Sommern und milden, feuchten Wintern.

Politik: Seit 63 vor Christus regieren die Römer 
Israel.

Regierung: Pontius Pilatus, der römische
Statthalter, regiert in Israel. Tiberius, der 
römische Kaiser, ist sein Vorgesetzter. 70 nach 
Christus wird Jerusalem von den Römern 
zerstört.

Religion: Judentum. Die Juden haben einen 
Tempel in Jerusalem. Priester verrichten die 
Zeremonien für den Gottesdienst. Und Lehrer 
(zum Beispiel die Pharisäer) unterweisen die 
Menschen in der Bibel bzw. den Schriften.

Sprachen: Hebräisch (die Sprache der 
Juden), Griechisch (die internationale 
Sprache), Latein (die Sprache der Römer).

JUDÄA

SAMARIEN

GALILÄA

Jerusalem

Jordan

See Gene-
zareth

Nazareth

Kapernaum

Die Bibel
Die Geschichte von Jesus steht in der Bibel. Kein 
anderes Buch wurde und wird mehr gelesen als die 
Bibel. Es ist ein Buch, das aus 66 Büchern besteht. 
Diese Bücher wurden über 1500 Jahre hinweg 
geschrieben. Die Bibel wurde vor ca. 1900 Jahren 
fertiggestellt. Sie enthält viele Geschichten, wie Gott 
im Leben von Menschen handelte. Die Geschichte 
von Jesus zeigt besonders klar, wer Gott ist.

M
IT

TE
LM

EE
R



Die Geschichte  
von Jesus
Die Bibel enthält vier Bücher, die das Leben 
von Jesus beschreiben. Sie sind nach ihren 
Autoren benannt. Die Autoren lebten alle zur 
Zeit Jesu.

1. Matthäus - ein Jünger von Jesus. Er 
arbeitete als Zolleinnehmer. Er beschreibt 
besonders, wie Jesus mit den Menschen in 
Israel (den Juden) umging.

2. Markus - war noch ein Teenager, als Jesus 
öffentlich auftrat. Er schreibt viel über die 
Wunder, die Jesus getan hat.

3. Lukas - war ein Arzt. Er kannte Jesus nicht 
persönlich. Lukas beschreibt, wie Jesus mit 
Leuten umging.

4. Johannes - war auch ein Jünger von Jesus. 
Er zeigt besonders, wer Jesus ist: Jesus ist 
Gott, der Mensch wurde, um die Menschen 
von ihren Sünden zu befreien.

Der Tod 
und die Auferstehung 
von Jesus
Warum starb Jesus? Das wird in der Bibel erklärt:

Alle Menschen tun manchmal falsche Dinge. Dinge, 
die Gott nicht akzeptieren will und die ihn deshalb 
zornig oder traurig machen. Diese falschen Dinge 
nennt man Sünde. All diese Sünden hindern 
Menschen daran, Gottes Freunde zu sein.

Deshalb kam Jesus. Freiwillig nahm er die Strafe für 
unsere Sünden auf sich. Diese Strafe war der Tod. 
Weil Jesus für uns starb, können wir wieder Freunde 
von Gott werden. Aber es muss uns leidtun, was wir 
falsch gemacht haben.

Jesus ist vom Tod auferstanden. Gott machte ihn 
wieder lebendig. Dadurch zeigte Gott, dass er 
mächtiger ist als der Tod.

Jetzt lebt Jesus bei Gott. Und weil er lebt, kann er 
immer unser Freund sein. Er will uns helfen, so zu 
leben, dass es Gott Freude macht.

Die Wunder von Jesus
Jesus hat viele Wunder getan. Die Bibel erzählt 
von mehr als 40 Heilungen. Durch die Wunder 
zeigte Jesus Gottes Kraft und Liebe und dass 
er Menschen helfen und ihnen erfülltes Leben 
geben will.



Bereitet euch vor! Denn  
Gottes himmlisches Reich 

kommt bald!

Warum sind da am Fluss so viele Leute?



Begin een nieuw 
leven!

Kehrt um zu Gott!
Je kunt niet aan God 

ontsnappen. De bijl van Gods 
oordeel ligt al klaar bij de wort-

els van de bomen.

Die Axt ist schon erhoben, 
um die Bäume an der Wurzel 

abzuschlagen.

Hoor dat nou! Zijn we soms 
niet goed genoeg? 

Niemand kan Gods oordeel 
ontlopen. Maar na mij komt iemand 
die ullie van binnenuit kan verande-

ren. Hij zal jullie redden.

Genau. Niemand kann Gottes Urteil 
entkommen. Aber nach mir wird 

einer kommen, der euch von innen 
heraus verändern kann.

Elke boom, die geen goede 
vrucht geeft, wordt omgekapt en 

in het vuur gegooid.

Jeder Baum, der keine 
guten Früchte bringt, wird 
umgehauen und ins Feuer 

geworfen.

Dann droht uns allen die Axt! 
Was sollen wir denn tun?

Wil je echt anders gaan 
leven? Begin dan opnieuw. 

Laat je dopen in water.

Wenn ihr eure 
Verfehlungen bereut 

und euer Leben wirklich 
ändern wollt, lasst euch in 

diesem Wasser taufen.

Zo laat je zien dat je een 
nieuw leven wilt beginnen.

Damit zeigt ihr, dass ihr 
ein neues Leben 
beginnen wollt.



Dieser Prediger am Flussufer heißt 
Johannes der Täufer.

Vader, dat Uw 
koninkrijk zal ko-
men en Uw wil zal 

gebeuren!

Vater, lass dein 
Reich kommen. 

Dein Wille 
geschehe hier
auf der Erde.

Du bist mein 
geliebter 

Sohn, über 
den ich mich 
sehr freue.

Plötzlich sagt eine Stimme 
vom Himmel …

Und dann …

Ik zou 
door u ged

oopt 
moeten 
worden.

Eigentlich 
müsste ich 
doch von 
dir getauft 
werden!

Zögere nicht, mich 
zu taufen! Denn wir 
müssen alles tun, 

was Gott will.

Der aber, der nach 
mir kommen wird, 
ist viel mächtiger 

als ich. Er wird euch 
mit dem Heiligen 

Geist und mit Feuer 
taufen und euch 

radikal verändern.



Unten am Jordan stellt Johannes der Täufer Jesus vor.

Dort verbringt er 40 Tage und Nächte 
ganz allein und isst gar nichts. 

Beim Beten und Fasten bereitet er 
sich auf seine Aufgabe vor.

Jesus kämpft mit Satan, dem unsichtbaren Machthaber 
der Finsternis. Dieser Feind Gottes regiert die Welt mit Hass, 

Krankheit, Tod und Zerstörung.

Jesus muss Gottes Plan 
ausführen. Gott will die 

Menschen von ihrer Furcht 
vor dem Tod befreien.

Nach seiner 
Taufe führt 
Gottes Geist 
Jesus in die 

Wüste …

Das jüdische 
Volk in Israel

 fühlt sich 
machtlos und 
unterdrückt. 

Die Menschen 
warten sehnlichst 
auf den Messias. 
Das ist der Retter, 

den die alten
 jüdischen Schriften 

ankündigen. 
Er wird Gottes 
Gerechtigkeit 
durchsetzen.

Jerusalem

Nazareth

Kapernaum

Kana

JUDÄA

GALILÄA
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Am Anfang unserer Zeitrechnung bereitet 
Johannes der Täufer die Menschen in Israel
 auf die Ankunft des Messias vor. Zu dieser 

Zeit ist Israel nur ein unbedeutender Teil des 
römischen Reiches …

Kijk! Hij is het lam 
van God, dat de zon-

den van de  
wereld wegneemt!

Seht, das ist Gottes 
Opferlamm, das die 

Sünde der Menschen 
auf sich nimmt.

Yes Fat-
her! 

I want to 
do what 

you want!

Ja, Vater, 
ich will 
tun, was 
du willst.



Wenn du Gottes Sohn bist, 
dann spring vom Tempeldach 
hinunter. Steht nicht in der 
Schrift, dass die Engel dich 

tragen werden?

Mit der Kraft des Heiligen 
Geistes erfüllt, kehrt Jesus nach 

Galiläa zurück. In dieser 
Provinz im Norden Israels 

war er aufgewachsen. 
Unterwegs schließen sich ihm 
viele Menschen an. Sie wollen 

wissen, ob Jesus der 
Messias ist …

Nee! Er staat 
ook: ‘Je zult 
de Heer je 
God niet 
uitdagen.’

In der Schrift 
steht aber 
auch: „Du 
sollst den 

Herrn, deinen 
Gott, nicht 
heraus- 
fordern!“

Schau, ich gebe dir alle 
Macht über die ganze Erde, 
wenn du vor mir niederfällst 

und mich anbetest!

Ga weg, Satan! Want er staat: 
‘Je zult alleen de Heer, je 
God aanbidden. En alleen 

voor hem knielen.’

Weg mit dir, Satan, denn es 
heißt in der Schrift: „Bete 

allein den Herrn, deinen Gott, 
an und diene nur ihm!“

Da lässt Satan Jesus in 
Ruhe und die Engel Gottes 

kommen und sorgen für ihn.

Aber Satan, sein Gegner, flüstert ihm Gedanken 
ein, um ihn von Gottes Auftrag abzuhalten:

Wenn du Gottes Sohn bist, dann 
befiehl doch, dass diese Steine zu 

Brot werden!

Nee, want in Gods boe-
ken staat: ‘Een mens leeft 
niet alleen van brood. Hij 
leeft van elk woord dat 

God spreekt.’

Nein! Es steht in der 
Heiligen Schrift: „Der 

Mensch lebt nicht allein 
von Brot, sondern von 
allem, was Gott ihm 

zusagt.“



In Kana, im Hügelland von Galiläa, wird eine Hochzeit gefeiert. Jesus ist auch eingeladen, 
zusammen mit seiner Mutter 
und einigen seiner Freunde.



??

Proef eens! Heb jij de beste 
wijn voor het laatst bewaard?

Probier mal! Du hast 
den besten Wein bis jetzt 

zurückgehalten!

Aber mitten in der Feier …

What a 
disaster! The 
wine has run 

out!

Katastrophe! 
Der Wein ist 

alle!

Doe maar 
wat Jezus 

zegt.

Tut genau, 
was Jesus 
euch sagt!

Fill these large jars with water 
and let the Master 

of the Ceremonies taste it.

Füllt diese Krüge mit Wasser 
und bringt dem Verantwort- 
lichen eine Kostprobe davon!

Water? Maar dit is wijn! 
De beste wijn!

Wasser? Aber das ist doch 
Wein! Und was für einer!

What a party! What a wedding! Water that’s t
urned into wine! The best wine!

Wie ist das möglich? So ein Fest habe ich noch nie erlebt! 
Wasser, das zu Wein wird! Zum allerbesten Wein sogar!

Who is 
he?

Jesus von 
Nazareth hat 
das gemacht!

Wie kann 
er das 
denn?



Und hier wählt er seine ersten 
Jünger aus.

Petrus, laten we naar diep water 
gaan. Zet daar je netten uit.

Petrus, lass uns jetzt weiter 
hinaus auf den See fahren. 
Werft dort eure Netze aus!

Petrus, laten we naar diep 
water gaan. Zet daar je net-

ten uit.

Herr, wir haben die ganze 
Nacht hart gearbeitet und 

nichts gefangen.

Aber weil du es sagst, …

What! I can’t believe it!Ich fasse es nicht!

Kapernaum ist ein Fischerdorf am See Genezareth. Hier fängt Jesus an, 
öffentlich über Gottes Reich zu sprechen.



Ga bij mij weg, Heer! Ik ben 
een mens vol zonde.

Herr, geh weg von mir! Ich bin 
ein sündiger Mensch!

Don’t be afraid Peter. 
From now on, you’ll be 

catching men.

Fürchte dich nicht! Du 
wirst nun keine Fische mehr 
fangen, sondern Menschen 

für mich gewinnen.

Volg mij!Folgt mir!

Jakobus! Jo-
hannes! Ko

m helpen! De 
vangst van 
ons leven!

Jakooobus, 
Johaaannes! 
Kommt und 
helft uns! 

Riesenfang!



Jesus reist mit seinen 
Jüngern durch das nördliche 
Israel. Er erzählt allen, dass 
Gottes Reich kommt. Er heilt 
alle möglichen Krankheiten 

und befreit Menschen 
von bösen Geistern. 

Viele Leute folgen ihm. Sie 
kommen sogar aus anderen 

Provinzen und aus 
Jerusalem, Israels 

Hauptstadt.

Gelukkig ben je als je naar 
Gods goedheid verlangt. 

Daar zul je veel van krijgen.

Gelukkig ben je als je 
verdriet hebt. Je zult
 getroost worden.

Glücklich, wenn ihr 
Hunger und Durst nach 

Gerechtigkeit habt, denn ihr 
sollt satt werden.

Glücklich seid ihr, die 
ihr jetzt weint, denn ihr 

werdet lachen!

Blessed are you when you need 
God. You shall live in his new world.

Glücklich seid ihr Armen, denn 
euch gehört Gottes Reich.

Blessed are you when you 
do good to others. God 

shall be good to you. And 
when you make peace, you 

shall be called a child 
of God. 

Glücklich, wenn euch die 
Menschen ausschließen, nur 
weil ihr zu mir gehört. Dann 
freut euch, denn im Himmel 

werdet ihr dafür reich belohnt 
werden.



Wie naar een andere vrouw 
kijkt om met haar naar bed te 
gaan, heeft in zijn hart al over-

spel gepleegd.

Wer eine Frau ansieht 
und sie für sich will, der hat 

bereits mit ihr die Ehe 
gebrochen.

Sorgt euch nicht um morgen, 
setzt euch für Gottes Reich ein, 
dann wird er euch versorgen.

The eye is the light of the 
body. If your eye is clear then 
your whole body will be illumi-
nated. But if your eye is cloudy, 

you live in darkness.

Durch die Augen fällt das Licht 
in deinen Körper. Wenn sie klar 
sehen, bist du vom Licht erfüllt. 
Wenn sie aber durch Neid oder 

Habgier getrübt sind, ist es 
dunkel in dir.

Doe voor mensen 
wat jij wilt dat ze 
voor jou doen.

Behandelt die 
Menschen so, wie ihr 
von ihnen behandelt 

werden möchtet.

Doe voor mensen wat jij wilt 
dat ze voor jou doen.

Liebt eure Feinde. Und betet 
für alle, die euch Böses tun.

Doe voor mensen wat jij wilt dat 
ze voor jou doen.

Stellt nicht eure guten Taten vor 
den Menschen zur Schau.

Wer nach meinen Worten handelt, ist wie jemand, der 
sein Haus auf festen Grund baut. Wer mich nur anhört 

und nichts tut, ist wie einer, der auf Sand baut.

Niemand kan 
twee heren 

dienen. Het is óf 
God, óf het geld.

Niemand kann 
zwei Herren 

dienen. Ihr lebt 
entweder für 
Gott oder für 

das Geld.



Eines Tages drängt sich eine Menschenmenge vor dem Haus in 
Kapernaum, in dem Jesus spricht.

Da kommen wir 
nie durch!

Laat ze. Die vrienden 
hebben veel geloof.

Deine Sünden sind dir 
vergeben.

It’ll have to 
be the roof then; 
mattress and all.

Dann müssen 
wir übers Dach – 

mit unserer 
Trage!

Leave them! Those friends have 
a lot of faith.

He! Was 
ist da
los?

Lasst sie, diese Freunde haben 
festen Glauben.

Did you hear that? How 
dare he say that!

Wie kann er nur! Habt 
ihr das gehört?

The messiah has the 
authority to forgive sins. But I 

say also: Take up your mattress 
and walk!

Der Messias hat die Vollmacht, 
Sünden zu vergeben. Und ich 
sage auch: Steh auf, nimm 
deine Trage und geh nach 

Hause!

He’s mocking 
God! 

Das ist 
Gotteslästerung!

Alleen God 
kan zonden 
vergeven.

Nur Gott 
kann Sünden 

vergeben.

Ist es denn leichter zu sagen 
„Dir sind deine Sünden 

vergeben“ oder „Steh auf!“?



Aber nicht jeder ist begeistert 
von dem, was Jesus tut. Die 
führenden Männer passen 
genau auf, ob er sich an die 
Regeln hält. Zum Beispiel 

ist es in Israel am 
Sabbat (Samstag) verboten, 

zu arbeiten. Erlaubt das Gesetz 
Gottes, diese 

verkrüppelte Hand am 
Sabbat zu heilen?

Hoera! Ik 
ben beter!
Hurra! Ich 
bin geheilt!

Incredible!

Yes! I am healed! 
Thanks to Jesus!

Unglaublich!

Er läuft!

Juhu! Ich kann 
wieder laufen! … 

Ich laufe!

Stretch out your hand!Streck deine Hand aus!

The leaders in 
Jerusalem must 
be told that he’s 
leading the na-

tion astray!

Wir 
müssen ihn 
unbedingt 
loswerden!

Die führenden 
Männer in 
Jerusalem 

müssen erfahren, 
wie er das Volk 

aufhetzt!



Als die Spannungen zunehmen, zieht sich Jesus zurück 
und fährt mit seinen Jüngern mit einem Boot 

auf den See Genezareth hinaus.

Master! Help! We’re 
going under!

Herr, hilf uns, wir 
gehen unter!

Waarom zijn jullie 
zo bang? Waar is jullie 

vertrouwen?

Warum habt ihr Angst? 
Vertraut ihr mir so 

wenig?



RAAAAH!GRRRR!

Sie legen am anderen Ufer an und gehen an Land. 
Und plötzlich …

Zwijg! Stil!Sei still!



In den Bergen lebt ein 
Mann, der von bösen 
Geistern besessen ist.

Leave that man, 
tormenting spirits!

What have we 
got to do with 
you, Son of the 
most high God?

Well, well 
Jesus!
So so, 
Jesus!

Verlass diesen Menschen, 
du böser Geist!

Was willst du 
von mir, Jesus, 

du Sohn 
Gottes, des 
Höchsten?

What’s your 
name?

Wie heißt du?

Legion, denn wir 
sind viele.

Send us into 
those pigs 
over there.

Lass uns 
in diese 
Schweine 

dort!

Hij komt! 
Hij! Huhuhuh!

Er kommt!
Er! Oh oh!

Ga!Los!



??

Weg jullie! 
Ga weg 
hier!

Geht weg! 
Lasst uns 
in Ruhe!

Mag ik met 
jullie mee?
Darf ich 

mitkommen?

Ik ben weer 
helemaal goed!

Wow, ich bin wieder 
ganz gesund!

Nee, blijf maar hier. Vertel 
wat God voor jou gedaan 

heeft!

Nein, geh nach Hause und 
erzähle, was Gott für dich 

getan hat!



Jesus zieht sich regelmäßig 
zurück, um zu beten.

Nach einer Nacht im 
Gebet wählt Jesus seine zwölf 

Jünger aus. Er schickt sie 
jeweils zu zweit los und gibt 
ihnen Macht über alle bösen 

Geister und Krankheiten.

Es sind die Brüder 
Petrus und Andreas …

die Brüder 
Jakobus und Johannes …

Philippus und Nathanael …

Jullie moeten weten dat ik all
een maar doe wat mijn Vader wil. 

Hij heeft mij gestuurd.

Ich versichere euch: Ich bin 
gekommen, um den Willen des 

Vaters zu erfüllen, der mich 
gesandt hat.



Thaddäus und der andere 
Jakobus …

Simon, der Freiheitskämpfer, 
und Judas Iskariot.

Als die zwölf Jünger 
begeistert zurückkommen, 
will sich Jesus mit ihnen 
an einen ruhigen Ort 

zurückziehen. 
Aber die Menschenmenge 

lässt ihnen keine Ruhe. 

Look! The harvest is big, but the 
workers are few. Pray to the Lord 
of the harvest that he will send 
workers out to gather in the 

harvest.

Es wartet eine reiche Ernte, 
aber es gibt nur wenige 

Arbeiter. Darum bittet den
 Herrn, dass er mehr Leute 

schickt.

Thomas und Matthäus (der 
vorher Zolleinnehmer für die 
römischen Besatzer war) …

Ga nu! Wie jullie ontvangt, 
ontvangt mij. En wie mij 

ontvangt, ontvangt hem die mij 
gezonden heeft.

Geht! Wer euch aufnimmt, der 
nimmt mich auf, und wer mich 

aufnimmt, der nimmt Gott selbst 
auf, der mich gesandt hat.



Zorg dat de mensen gaan 
zitten in groepen van vijftig.

Sie sollen sich in Gruppen 
von ungefähr 50 Personen

hinsetzen!

Jesus dankt Gott … Dann teilt er die Brote 
und die Fische.

Jesus lehrt und heilt immer weiter. Und es wird spät …

Philippus, wo können wir für alle
 diese Leute Brot kaufen?

Wir müssten weit 
über 200 Silberstücke 

ausgeben …

Hier ist ein Junge, der hat fünf 
Brote und zwei Fische dabei.



Stuur de mensen maar naar huis. Gaan jullie in 
de boot naar de overkant. Dan blijf ik hier om te 

bidden.

Ich will noch die Leute verabschieden. 
Steigt ins Boot und fahrt ans andere Ufer voraus! 

Ich werde noch bleiben und beten.

Und Tausende von Menschen 
werden davon satt.

He is truly the messiah that 
was promised to us!

Das ist wirklich der Messias, 
der in die Welt kommen soll.

We moeten hem 
koning maken!

Wir sollten ihn zum 
König krönen!

Kijk! Er zijn nog 
twaalf volle man-

den over.

Schau mal! Es 
sind noch zwölf 

volle Körbe übrig!



In den frühen Morgenstunden …

Niet bang zijn! 
Ik ben het!

Habt keine Angst! 
Ich bin es doch!

Heer, 
red me!

 It’s a ghost!Ein Gespenst!

Herr, wenn du es 
wirklich bist, dann 
befiehl mir, auf 
dem Wasser zu 
dir zu kommen.

Herr, 
hilf mir!

Why did you doubt, Peter?
Vertraust du mir so wenig, 
Petrus? Warum hast du 

gezweifelt?

Kom!
Komm 
her!



Viele wollen Jesus zum König 
machen. Sie hoffen, dass 
unter seiner Leitung die 

römischen Besatzer 
vertrieben werden können.  

Aber seine Gegner werden 
auch immer mehr. Die

führenden Männer glauben, 
dass er das Gesetz bricht 
und kritisieren ihn ständig. 

Sie wollen das Volk gegen ihn 
aufhetzen und ihn loswerden.

Maak je niet druk om 
voedsel dat verteert, maar om 
voedsel dat blijft en eeuwig 

leven geeft.

Bemüht euch nicht nur 
um das vergängliche Brot, 

sondern um Nahrung, die bis 
ins ewige Leben reicht.

Ich bin selbst das Brot des 
Lebens. Wer von diesem 
Brot isst, wird ewig leben.

Wegwezen, 
mensen!

Kommt, wir 
gehen!

Don’t you want 
to go as well?

Heer, naar wie zouden 
we gaan? U hebt woorden 

van eeuwig leven.

Herr, zu wem sollten wir denn 
gehen? Nur deine Worte 
führen zum ewigen Leben.

Meester, 
wanneer bent u hier 

gekomen?

Are you looking 
for me because 
of the bread I 

gave you?

Lehrer, wann 
bist du denn 

hierhergekommen?

Sucht ihr mich 
nur, weil ihr 
Brot von mir 

bekommen habt?

Und ihr – wollt 
ihr mich auch 

verlassen?

Hoe kan die man ons zijn 
lichaam te eten geven?

Geklets!

Will dieser Mensch uns etwa 
seinen Körper zu essen geben?

So ein Quatsch!

He’s just decei-
ving everyone.
Der betrügt die 

Leute!



Jesus bekommt immer
 mehr Widerstand und wird 

bedroht. Er verlässt die 
Provinz Galiläa. Mit einer 
Gruppe von Männern und 

Frauen, die ihm folgen, setzt 
er sein Werk in anderen 
Gegenden von Israel fort.

IS
R
AE

L

Jerusalem

GALILÄA

Später macht er sich auf 
den Weg nach Jerusalem.

Unterwegs …

Wie zeggen de 
mensen dat ik 

ben?

Für wen halten 
die Leute mich 

eigentlich?

Wie zeggen jullie 
dat ik ben?

Für wen haltet ihr 
mich?

Zeg dat maar tegen niemand. De messias moet 
naar Jeruzalem gaan. Daar zal hij lijden en 
sterven. Maar op de derde dag zal hij uit het 

graf opstaan.

Sagt das niemandem! Der Messias muss nach 
Jerusalem gehen. Dort wird er vieles erleiden. 

Und dann getötet werden. Aber am dritten 
Tag wird er auferstehen.

En jullie?Und ihr?

Du bist der Messias! Der Sohn 
des lebendigen Gottes.

Ze houden 
u voor een 
profeet.

Manche 
halten dich 
für einen 
Propheten.



Wie aan zijn leven vasthoudt, 
zal het verliezen. Maar wie zijn 
leven loslaat voor mij, zal het 

vinden.

Wer sich an sein Leben 
klammert, wird es verlieren. 

Wer aber sein Leben für mich 
aufgibt, der wird es für immer 

gewinnen.

You must know that there is 
only one God.

Hört! Der Herr ist unser 
Gott, der Herr allein.

Du sollst Gott lieben mit allem, was du bist. 
Und liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.

Im römischen Reich werden immer wieder Menschen durch 
Kreuzigung hingerichtet; eine grausame Todesstrafe.

Wie bij mij wil horen, moet van 
zichzelf afzien, zijn kruis opnemen 

en mij volgen.

Wer zu mir gehören will, muss 
sein Kreuz auf sich nehmen und 

mir nachfolgen.



Aussatz ist eine gefürchtete Infektionskrankheit mit 
auffälligen Hautveränderungen. Zu jener Zeit sind Aussätzige nach 
dem Gesetz unrein und müssen von den Gesunden getrennt leben.

Jezus! Meester! Heb 
medelijden met ons.

Jesus, Herr! Hab 
Erbarmen mit uns!

Wenn sie unterwegs sind, 
müssen die Kranken laut 

rufen, um andere zu warnen, 
dass sie kommen.

Melaats! 
Melaats!
Unrein! 
Unrein!



? !? !

Zijn jullie niet alle tien 
rein geworden? Waar zijn de 

anderen om God te bedanken?

Sind nicht alle zehn gesund 
geworden? Wo sind die anderen, 
um sich bei Gott zu bedanken?

Steh wieder auf! Dein Glaube 
hat dich geheilt.

priest!Geht zu den Priestern!

Hallelujah! 
God is good! 
Thank you!

Gott ist gut! 
Herzlichen 

Dank!

We zijn gezond!Wir sind gesund!

Come!Kommt!

Ja, gezond!Tatsächlich! Gesund!

Aan de priester? Moeten we 
ons laten keuren?

Will we be healed then?Zu den Priestern? Um uns 
untersuchen zu lassen?

Werden wir dann gesund?



Die führenden Männer
in Jerusalem senden Spitzel, 

um Jesus unterwegs zu 
beobachten. Sie sind absolut 
nicht damit einverstanden, 

was er tut und suchen 
Gründe, um ihn anzuklagen.

Jesus hat Umgang mit Menschen, die einen 
schlechten Ruf haben, wie Prostituierte. Oder Steuer-
eintreiber, die für die römischen Besatzer arbeiten ...

De messias is 
gekomen om 
iedereen die 
verloren is te 

redden.

Der Messias 
ist gekommen, 
Verlorene zu 

suchen und zu 
retten.

Jesus heilt Kranke am 
Sabbat, wenn niemand

 arbeiten darf …

Und er kümmert sich 
besonders um Kinder.

Sei gesund!

Laat alle kinderen 
bij mij komen. Voor 

mensen zoals zij is het 
koninkrijk van God.

Lasst die Kinder zu 
mir kommen. Menschen 

wie ihnen gehört 
Gottes Reich.



Dann wird Jesus nach 
Bethanien gerufen, einem 

Dorf in der Nähe von 
Jerusalem. Lazarus ist krank. 

Er und seine Schwestern 
Marta und Maria sind
 Freunde von Jesus. 

Als Jesus in Bethanien 
ankommt, erfährt er, 

dass Lazarus bereits seit
 vier Tagen verstorben 

und begraben ist.

Heer! Herr!

I am the resurrection and the 
life. Whoever believes in me 
will live. Do you believe that 

Martha?

Ja, Heer. Ik geloof dat u de 
beloofde messias bent, die 

komen zou. De Zoon van God.

Ja, dat weet ik. Hij zal 
weer levend worden bij de 

opstanding op de laatste dag.

Wärst du hier gewesen, 
würde Lazarus noch leben.

Je broer zal opstaan, 
Marta.

Waar hebben jullie 
hem neergelegd?

Kom kijken, 
Heer.

Marta, dein Bruder wird 
auferstehen!

Ja, ich weiß. Am letzten 
Tag, bei der Auferstehung 

der Toten.

Ja, Herr! Ich glaube, dass du 
der Messias bist, der Sohn 
Gottes, auf den wir so lange 

gewartet haben.

Wo habt ihr ihn 
bestattet?

Komm, Herr, wir 
zeigen es dir!

Ich bin die Auferstehung und 
ich bin das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben. 

Glaubst du das?



Schafft den 
Stein weg!

Lazarus, kom eruit!Lazarus, komm heraus!Father, I am doing this so that 
the people will know who I am.

Vater, ich sage es laut, sodass 
die Menschen hier glauben, 
dass du mich gesandt hast:

Die Toten werden mit wohlriechenden Salbölen in 
Grabtücher gewickelt und in Felsengräber gelegt.

Maak hem los en laat hem 
gaan!

Nehmt ihm die Tücher ab und 
lasst ihn gehen!

Hätte er 
da nicht 

verhindern 
können, dass 

Lazarus stirbt?

Kijk eens 
hoeveel hij 
van hem 

hield.

Seht! Er 
muss ihn 
sehr lieb 
gehabt 
haben!

Heer, het stinkt er. Hij is al vier 
dagen…

Jullie zullen Gods glorie 
zien.

Herr, der Geruch wird 
unerträglich sein! Er ist doch 

schon vier Tage tot!

Du wirst die Macht 
Gottes sehen, wenn du 

nur glaubst.



Die führenden Männer in Jerusalem sind immer mehr 
beunruhigt über die Beliebtheit von Jesus.

Dan zullen ze onze tempel 
en ons volk vernietigen.

Sie werden unseren Tempel 
zerstören und unser ganzes 

Volk vernichten!

Also muss dieser 
Jesus getötet werden!

Von diesem Moment an 
suchen die führenden 
Männer eine passende 

Gelegenheit, Jesus an die 
Römer auszuliefern. Denn 

nur diese dürfen die 
Todesstrafe verhängen.

That man performs a lot 
of miracles.

If we let this continue, the 
Romans will take action!

Dieser Jesus vollbringt 
viele Wunder.

Und wenn wir nichts gegen 
ihn unternehmen, werden 

die Römer eingreifen!

Denk na! Het is beter dat één 
man sterft voor het volk, dan 

dat iedereen 
vernietigd wordt.

Überlegt doch einmal: 
Für euch alle ist es besser, 

wenn einer für das Volk stirbt, 
als dass ein ganzes Volk 

zugrunde geht.



Gleichzeitig findet in Bethanien ein Fest statt …

Maria!Maria!

Man hätte 
es verkaufen 
sollen, für die 

Armen.

Dieses Öl ist ein 
Vermögen wert!

Lass sie, Judas! Maria 
hat damit die Salbung 
für mein Begräbnis 
vorweggenommen.



Bald ist das Passahfest. Große Menschenmengen sind unterwegs nach Jerusalem.

Die führenden 
Männer machen 
Pläne, um Jesus 
festzunehmen. 

Trotzdem begibt er 
sich in die Stadt.



De koning van 
Israël!

Der König von 
Israel!

Hosanna!
Gelobt sei 

Gott!

De hele wereld loopt 
hem achterna.

Alle Welt rennt ihm 
hinterher!

Hurray!Hurra!

Die Menschen jubeln ihm zu.

Hij moet ermee stoppen!Er muss damit aufhören!

Lang leve de man die 
komt in Gods naam!

Gepriesen sei der 
Mann, der im Auftrag 

Gottes kommt!

Jerusalem, wenn du doch 
heute erkannt hättest, was dir 
Frieden bringt! Aber jetzt ist

 es dir verborgen.



Der Tempel in Jerusalem ist 
der Mittelpunkt der jüdischen 

Religion.

Aber welches Opferlamm 
kann Menschen wirklich 
von Schuld und Angst vor
Gottes Urteil befreien?

Im Tempelhof wird eifrig 
gehandelt und Geld gewechselt.

Während des 
Passahfestes werden
Lämmer geschlachtet.

Sie werden im Tempel 
geopfert, um die Sünde der 
Menschen auszulöschen.

Plötzlich ist Jesus da …



Gods huis moet een ge-
bedshuis zijn. Maar jullie 
hebben er een rovershol 

van gemaakt!

We moeten snel een 
moment vinden om hem uit 

de weg te ruimen.

Gottes Haus soll ein 
Ort des Gebets sein, 
ihr aber macht eine 
Räuberhöhle daraus!

Hij is gevaarlijk! Maar 
de mensen hangen 

aan zijn lippen!

Dieser Mann ist 
gefährlich! Aber die 

Menschen wollen sich 
keines seiner Worte 

entgehen lassen.

Wir müssen unbedingt eine 
Gelegenheit finden, um ihn 

loszuwerden!



We geven je de prijs van een 
slaaf voor Jezus. 

Dertig zilverstukken.

Hoeveel geven 
jullie mij voor 

hem?

Ich werde 
Jesus an euch 

ausliefern.

Wir geben dir 
30 Silberstücke für Jesus – 

den Preis eines Sklaven.

Was zahlt ihr mir?

We moeten een list verzinnen 
om hem te pakken. Dan laten 

we hem doden.

Maar niet tij-
dens het feest. 
Geen oproer 
tijdens Pasen.

Wir müssen ihn durch eine 
List zu fassen kriegen. Dann 
können wir ihn töten lassen.

Auf keinen Fall 
während der 
Festtage! Bloß 
kein Aufruhr zu 

Passah!

Dat is Judas, 
een van zijn 
volgelingen.

Das ist Judas, 
einer seiner 

Jünger!



In den Tagen vor dem 
Passahfest spricht Jesus zu 
den Menschen im Tempel, 

obwohl die führenden 
Männer das verhindern 

wollen. Er sagt die Zerstörung 
Jerusalems voraus.  

Petrus und Johannes 
bereiten das Festessen mit 

dem Passahlamm vor.

Heute Nacht könnte 
ich es machen.

Am Abend feiern Jesus und seine zwölf 
Jünger gemeinsam das Passahfest.



Ik heb er vurig naar 
verlangd om dit paasmaal met 

jullie te eten, voordat 
ik zal lijden.

Ich habe mich danach 
gesehnt, mit euch dieses 

Passahmahl zu essen, bevor 
ich leiden muss.

Ik ben in jullie mid-
den als dienaar.

Ich bin unter euch 
wie ein Diener.

People in authority make ot-
hers serve them, but it will be 
the other way round with you. 

In dieser Welt unterdrücken 
die Herrscher ihre Völker. Aber 
bei euch soll es nicht so sein.

Wer euch anführen will, 
muss allen dienen.



Helaas zal één van jullie 
mij verraden.

Ich versichere euch: 
Einer von euch wird 

mich verraten!

Ihr nennt mich Lehrer und 
Herr, das ist richtig so. Ich 

habe euch gerade ein Beispiel 
gegeben, dem ihr folgen sollt.

Nee!Niemals!

Herr, wie kommst du dazu, 
mir die Füße zu waschen! 

Niemals!

Wenn ich dir 
nicht die Füße 
wasche, gehörst 
du nicht zu mir.

Was dan ook maar mijn 
handen en mijn hoofd!

Herr, dann wasch mir auch 
die Hände und das Gesicht!

Judas, wat je wilt 
doen, doe dat snel.
Judas, erledige bald, 

was du tun willst!

Wer gebadet 
hat, braucht 

sich nur noch 
die Füße 

waschen zu 
lassen.

Ich etwa?



Blijf dit telkens doen om mij 
in gedachten te houden.

Feiert folgendes Mahl immer 
wieder und erinnert euch, 

was ich getan habe:

I give you a new 
commandment. Love one an-

other as I have loved you.

Ich gebe euch ein neues 
Gebot: So wie ich euch 

geliebt habe, so sollt ihr euch 
auch untereinander lieben.

Als mijn liefde in jullie is, zal 
de wereld weten dat jullie bij 

mij horen.

An eurer Liebe zueinander 
wird jeder erkennen, dass ihr 

meine Jünger seid.

Drink this wine, it is my 
blood, given to forgive your 
sins. This way, God makes a 

new covenant with you.

Trinkt alle daraus! Das ist 
mein Blut, mit dem der neue 
Bund zwischen Gott und den 
Menschen besiegelt wird, zur 

Vergebung ihrer Sünden.

Heer, ik zal u overal volgen. Ik 
zal mijn leven voor u geven.

Peter, by the time the cock 
crows, you’ll have denied me 

three times.

Ich halte zu dir! Ich bin sogar 
bereit, für dich zu sterben!

Petrus, ehe der Hahn kräht, 
wirst du dreimal leugnen, mich 

zu kennen!

Dieses Brot ist mein 
Körper. Nehmt und esst!



Später am Abend verlassen Jesus und seine 
Jünger die Stadt. Judas ist nicht dabei.

Ik ga jullie verlaten. Maar de Vader zal jullie 
de heilige Geest sturen. Hij zal jullie helpen en 

altijd bij jullie blijven.

Mijn Vader, als het mogelijk 
is, laat dit lijden dan aan mij 

voorbijgaan.

Blijven jullie hier, dan ga ik 
verderop bidden.

Mein Vater, wenn es 
möglich ist, dann erspare 

mir dieses Leiden!

Wartet hier auf mich! 
Ich will ein Stück 

weitergehen und beten.

Wenn ich gehe, wird der Vater euch den 
Geist der Wahrheit geben, einen Helfer, der

für immer bei euch bleibt.

I am the way, the truth, and 
the life. No one can come to 
the Father unless he comes 

through me.

Ich bin der Weg, ich bin die 
Wahrheit und ich bin das 

Leben! Ohne mich kann nie-
mand zum Vater kommen.

Waar ik heenga, daarheen 
weten jullie de weg.

Den Weg zum Haus meines 
Vaters kennt ihr ja.

Maar niet wat ik wil, maar wat u 
wilt moet gebeuren.

Aber nicht was ich will, sondern 
was du willst, soll geschehen.



De man die ik kus, 
moeten jullie pakken!

Heer, zullen 
we erop los 

slaan?

Judas, verraad je de 
messias met een kus?

Als Jesus sich gefangen nehmen lässt, laufen 
seine Jünger in alle Richtungen davon.

Nehmt den fest, 
den ich gleich küsse!

Herr, sollen 
wir dich 

verteidigen?

Judas, willst du den Messias 
mit einem Kuss verraten?

Hoe kunnen jullie nu slapen? Sta 
op! Kijk, daar is mijn 

verrader al.

Konntet ihr denn nicht mit 
mir wachen? Lasst uns gehen! 

Der Verräter ist schon da.

Hallo Meester!Sei gegrüßt, Lehrer!

Nein, lasst es!



Jesus wird zum Hohenpriester gebracht, der höchsten jüdischen 
Autorität. Petrus und Johannes folgen in sicherem Abstand.

Ich weiß nicht, 
wovon du redest.

You’re one of 
them, aren’t you?

Natürlich, du bist 
doch einer von 

seinen Freunden!

Hé, was jij ook 
niet bij hem?

Sag mal, warst 
du nicht auch 

bei ihm?

I’m sure! You were there! 
You’re a Galilean! 

Natürlich gehörst du zu 
seinen Freunden! Dein 

Dialekt verrät dich!

Welnee man!

No! I don’t even 
know the man.

Unmöglich! 
Ich kenne ihn 

überhaupt nicht!

Of course not!
Ausgeschlossen! 
Ich doch nicht!

Petrus betritt den Innenhof des Palastes.



Godslastering! Hij is de dood 
schuldig. Naar de Romeinen 

met hem!

Gotteslästerung! Er hat den 
Tod verdient! Lasst ihn durch 

die Römer verurteilen!

Cock-a doodle-
doo.Kikerikiii!

Bei Tagesanbruch wird Jesus in die Versammlung der 
führenden Männer gebracht. Der Hohepriester verhört Jesus.

Ich bin es!

Bist du Gottes Sohn?

Nu mag je profeteren. Wie 
heeft je geslagen?

Na, du Prophet! Sag uns, wer 
hat dich gerade geschlagen?

Jesus dreht sich um und 
sieht Petrus an.



Jesus wird vor den römischen Statthalter Pontius Pilatus 
gebracht. Die führenden Juden wiegeln die Menge auf. Sie rufen 

allerlei Beschuldigungen.

Ik ben 
gekomen 
om van de 
waarheid te 
getuigen.

Wat is waarheid?

Ich bin 
gekommen, 

um die 
Wahrheit zu 
bezeugen.

Wahrheit? Was ist das 
überhaupt?

Ik kan geen schuld in hem 
vinden. Het is feest. Wie zal 

ik loslaten: Barabbas, of deze 
koning van de Joden?

Dieser Mann ist unschuldig. 
Es ist das Passahfest. 

Wen soll ich euch freigeben, 
Barabbas oder diesen König 

der Juden?

Wat zegt u op al die beschuldi-
gingen? Zegt u niets?

Wat hebt 
u gedaan?

Antworte doch! Hörst du 
denn nicht, wie schwer sie 

dich beschuldigen?

Was hast 
du getan?



Als u hem vrijlaat, 
bent u geen vriend 

van de keizer!

Barabbas wird freigelassen. 
Er war wegen eines politischen 

Mordes verurteilt worden.

… 37, 38, 39!

Wenn du den laufen 
lässt, bist du kein 

Freund des Kaisers!

… 37, 38, 39!

Kruisig hem! Hij geeft zich uit 
voor koning!

Ans Kreuz mit 
ihm! Er gibt sich als 

König aus!What should I do 
with this Jesus?
Und was soll ich 

mit Jesus machen?

Jij kunt gaan, in ruil 
voor hem.

Du bist entlassen – 
an seiner Stelle.

Ik ben onschuldig 
aan zijn.

Ich bin nicht schuld 
an seinem Tod.

Barabbas! 

Laat Barabbas vrij!

Barabbas!

Wir wollen Barabbas!

Heil, koning van de 
Joden!

Es lebe der König 
der Juden!



Kijk, de mens!
Kruisig hem!

Die Hinrichtungsstätte ist 
außerhalb der Stadt. Sie wird 
Golgatha genannt, das heißt 

„Schädelstätte“.

Dort nageln die Soldaten 
Jesus ans Kreuz.

Seht ihn euch 
an, was für ein 

Mensch!

Ans Kreuz mit ihm! Ans Kreuz!

Kruisig hem!Kreuzige ihn!

Pilatus unterschreibt das 
grausame Todesurteil. Jesus 

muss den Querbalken 
seines Folterwerkzeuges 
selber durch die Straßen 
von Jerusalem tragen.



Jesus wird zwischen zwei 
Verbrechern gekreuzigt.

Ik heb 
verkeerd 
gedaan.

Ich habe 
Unrecht 
getan …

Vater, vergib ihnen. 
Sie wissen nicht,

 was sie tun!

Ik heb ons
chuldig bloed 
uitgeleverd.

… und einen 
Unschuldigen 

verraten!

Wat gaat ons dat aan? 
Zoek dat zelf maar uit.
Was geht uns das an? 
Das ist deine Sache!

Inzwischen tut es Judas leid, 
was er getan hat.



Über seinem Kopf lässt 
Pilatus ein Schild anbringen, 
auf dem in drei Sprachen 
steht, weshalb man ihn 

verurteilt hat: „Das ist Jesus, 
der König der Juden!“

Is hij Gods Zoon? Laat hij 
dan van het kruis afkomen!

Ik verzeker je: vandaag 
zul je met mij in het 

paradijs zijn.

Heb toch eerbied voor God! 
Wij krijgen ons verdiende loon. 

Maar hij heeft geen kwaad 
gedaan.

Wenn er wirklich der König 
von Israel ist, soll er doch 
vom Kreuz heruntersteigen.

Fürchtest du Gott nicht einmal 
jetzt? Wir werden hier zu 

Recht bestraft! Der hier hat 
nichts Böses getan.

Ich versichere dir: Noch 
heute wirst du mit mir im 

Paradies sein.

Remember me when you 
enter your kingdom!

Denk an mich, wenn du in 
dein Königreich kommst!

Soldaten bieten Jesus etwas 
Wein gegen die Schmerzen 
an, aber er nimmt ihn nicht.

Die Soldaten losen um seine 
Kleider.

Save yourself 
and us!

Bist du nun 
der Messias? 
Dann hilf dir 
selbst und 

uns!

Anderen hat er 
geholfen!



Am Mittag wird es plötzlich 
im ganzen Land dunkel. Diese 
Finsternis dauert drei Stunden.

Maria, die Mutter von Jesus, und 
Johannes, sein Jünger, stehen 

unten am Kreuz.

Mijn God, mijn God, 
waarom hebt u mij 

verlaten?

Het is… volbracht!

Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich 

verlassen?

Es ist vollbracht!

I’m…thirsty.Ich habe Durst! Father, I place my Spirit into 
your hands.

Father, I place my Spirit 
into your hands.

Vater, in deine Hände lege 
ich meinen Geist!

Jullie zijn voortaan 
moeder en zoon.

Jetzt seid ihr Mutter 
und Sohn füreinander.



Jesus stirbt um drei Uhr nachmittags. Einer der 
Soldaten stößt ihm eine Lanze in die Seite. Sofort 

fließen Blut und Wasser aus der Wunde.

In de oude boeken staat
: 

‘Hij was als een lam dat ges-
lacht zou worden…’

Kom, dan vragen we of we 
hem mogen begraven.

Joseph von Arimathäa 
und Nikodemus 

nehmen den Leichnam 
von Jesus vom Kreuz 

herunter. Sie wickeln ihn 
mit wohlriechenden 

Salbölen in Grabtücher 
ein und legen ihn in 
Josephs Felsengrab. 

Sie verschließen es mit 
einem sehr großen 

Stein.

In unseren Schriften steht: 
„Er war stumm wie ein Lamm, 

das man zur Schlachtung 
führt.“

Komm, wir fragen, ob wir 
ihn beerdigen dürfen.

„Er wurde blutig geschlagen, 
weil wir Gott die Treue 

gebrochen hatten; wegen
 unserer Sünden wurde er 
durchbohrt.“ Nun ist er tot.

War er der Messias, der 
kommen sollte, oder nicht?



Nach dem Ruhetag, dem 
Sabbat, gehen einige 

trauernde Frauen zum Grab.

Als Petrus und Johannes das 
hören, rennen sie zum Grab.

Waarom zoeken jull
ie de levende bij de doden? 
Hij is opgestaan! Vertel dat 

aan zijn leerlingen.

Der Stein ist zur 
Seite gerollt!

Was ist passiert?

Warum sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht mehr hier. Er 
ist auferstanden! Geht und 
sagt es seinen Jüngern!

Es ist ganz leer!



Draußen im Garten …

Heeft u hem wegge-
haald, tuinman?

Maria!
Gärtner, hast du ihn 

weggenommen?

Maria!

Houd mij niet vast. Vertel 
iedereen dat ik terugga 

naar mijn Vader, die jullie 
Vader is. Naar mijn God 

en jullie God.

Bitte halte mich nicht fest. 
Geh zu meinen Brüdern 
und sag ihnen: Ich gehe 
zurück zu meinem und 
eurem Vater, zu meinem 

und eurem Gott!

Warum weinst du? 
Wen suchst du?

Master!Lehrer!



Plötzlich …

Geloven jullie de profeten niet? Moest
 de messias niet lijden om zijn glorie te 
bereiken? Dat stond al in de boeken.

 Alles daarin slaat op hem.

Warum fällt es euch so schwer, den Schriften 
der Propheten zu glauben? Musste der 

Messias nicht all dies erleiden, bevor ihn Gott 
zum höchsten Herrn einsetzt?

Vrede voor 
jullie!

Geloven jullie niet dat 
ik het ben? Voel mijn 
handen en voeten.

Friede sei 
mit euch!

Wieso zweifelt ihr, dass 
ich es bin? Seht doch 

meine Wunden!

Als sie gerade beim Essen 
sitzen, verschwindet ihr 
Mitreisender plötzlich.

We hebben de 
Heer gezien!

Wir haben den 
Herrn gesehen!

Ohne Zeit zu verlieren, brechen sie auf und kehren zu den anderen 
Jüngern nach Jerusalem zurück.

We hebben de 
Heer gezien!
Maria auch! 

Und dann Petrus.
But that 

was Jesus 
himself!

Das war 
doch Jesus 

selbst!

Mijn Heer 
en mijn 
God!

Mein Herr 
und mein 

Gott!

Am selben Tag sprechen 
zwei enttäuschte Jünger mit 
einem Mitreisenden über 

die Hinrichtung von Jesus …



Während vierzig Tagen
 erscheint Jesus seinen 
Jüngern immer wieder.

 Einmal erscheint er sogar 
500 Menschen gleichzeitig. 
Eines Tages fischen einige 

seiner Jünger auf dem 
See Genezareth.

Hé mannen, hebben jullie 
soms wat te eten?

Freunde, habt ihr nicht ein 
paar Fische zu essen?

Gooi je netten dan aan de 
andere kant uit.

Das ist der Herr!

Kommt her, 
lasst uns essen!

Werft das Netz auf der
 anderen Seite aus!

No, we haven’t 
caught a thing!

Nein, nichts 
gefangen.

Viel zu voll 
zum einholen!

Meester!Herr!



Dreimal stellt Jesus Petrus 
diese Frage.

Zorg dan voor mijn 
schapen.

Dann sorge für 
meine Schafe.

En onthoud dit: ik ben altijd bij jullie, dag in, dag 
uit, totdat de nieuwe wereld komt!

Ihr dürft sicher sein: Ich bin immer bei euch, 
bis das Ende dieser Welt gekommen ist!

Nach diesen Worten verlässt 
Jesus die Erde und wird in 

den Himmel emporgehoben. 
Aber er hat gesagt, dass er 
wiederkommen wird, um alle 

Menschen zu richten. 

Follow me!Folge mir nach!

I’ve received all the power in heaven 
and on earth. Go into the world and 
make disciples of all nations. Baptise 
them in the name of the Father and 
the Son and of the holy Spirit. Teach 
them to do all what I have told you.

Ich habe alle Macht im Himmel und 
auf der Erde erhalten. Geht in die 
Welt und ladet alle Menschen dazu 
ein, meine Jünger zu werden! Tauft 
sie auf den Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes! 
Lehrt sie, alles zu befolgen, was ich 

euch aufgetragen habe.

Peter, do you really 
love me?

Petrus, liebst du 
mich?

Ja, Heer, u weet dat ik 
van u houd.

Ja, Herr, du weißt, dass 
ich dich lieb habe.



Seine Nachfolger bleiben in 
Jerusalem zurück und beten. 

Fünfzig Tage nachdem 
Jesus auferstanden ist, kommt 

der Heilige Geist auf sie. 
Der gleiche Geist Gottes, 
der in Jesus war, lebt nun 

auch in seinen Nachfolgern. 
Das macht aus ihnen 
neue Menschen, die 

beeindruckende Zeugen 
für Jesus sind. 

Die Nachfolger von Jesus gehen in die Welt, 
obwohl sie ernsten Widerstand erfahren.

Jezus is de Zoon van God! 
Ook wij mogen 

Gods kinderen worden!

Diese Botschaft wird 
auch durch Briefe 

bekannt gemacht …

Überall auf der Welt treffen sich 
nun Menschen, die Jesus folgen. 
Sie beten gemeinsam und lesen 
in der Bibel. Sie erleben Gottes 

Gegenwart. Sie lieben sich
 untereinander und helfen 

Menschen in Not. Sie lieben 
sogar ihre Feinde.  

Sie brechen Brot und reichen 
Wein herum, um sich daran zu 
erinnern, dass durch den Tod 

von Jesus ihre Sünden vergeben 
sind. Sie bekommen ein neues 

Leben und sind erfüllt vom 
Heiligen Geist.

Jesus ist der Sohn Gottes! 
Und wir können auch 
Gottes Kinder werden!

Der Tod konnte 
Jesus nicht 

behalten. Gott hat 
ihn auferweckt, 
gab ihm einen 
Ehrenplatz und 
machte ihn zum 
Herrn und Retter.

I am not 
ashamed of this 
good news. It is 
God’s power that 
saves people. It 

was  already writ-
ten in the Books: 
“If you believe it, 
you are good in 
God’s eyes. Then 
you shall live!”

Ich schäme mich 
nicht für die 

rettende Botschaft. 
Sie ist eine Kraft 
Gottes, die alle 

befreit, die darauf 
vertrauen. 

So heißt es schon 
in den Heiligen 
Schriften: „Nur 
der wird Gottes 
Anerkennung

 finden und leben, 
der ihm vertraut.“



Jesus macht es möglich, 
dass Menschen miteinander 

in Frieden leben.

Be grateful for his love! 
Take it from him! And 

worship him!

Jesus liebt uns. 
Wir danken ihm und 

beten ihn an!

Gott hat die Menschen so sehr 
geliebt, dass er seinen einzigen 

Sohn für sie hergab. Jeder, der an 
ihn glaubt, wird nicht zugrunde 

gehen, sondern das ewige Leben 
haben.



Jesus und du
Die Geschichte von Jesus hat ein offenes Ende. 
Jesus wurde ein Freund von sehr vielen Menschen, 
damals und heute. Die Welt hat sich verändert. 
Viele Menschen reisen nicht mehr auf Eseln oder 
Pferden, sondern mit dem Auto oder dem
 Flugzeug. Aber das macht für Jesus keinen 
Unterschied. Er kann uns heute so nahe sein wie 
damals, als er in Israel unterwegs war.

Unsichtbar, aber genauso real. Er will heute auch 
dein Freund sein. Du kannst ihn hören und du 
kannst ihn lieben.

Willst du mehr über Jesus wissen und über ein 
Leben mit ihm? Dann kannst du Folgendes tun:

1. Fang selber an, in der Bibel zu lesen. 
Wenn du noch keine Bibel hast, kannst du 
online den ganzen Bibeltext finden. Mehrere 
Übersetzungen und Features wie Stichwortsuche 
oder Sacherklärungen gibt es hier (aber leider 
ohne Bilder):

https://www.bibleserver.com

https://www.die-bibel.de

Beginne zum Beispiel mit dem Buch von Lukas.

2. Fang an zu beten. Rede mit Gott und höre ihm 
zu. Du brauchst dazu keine besonderen Wörter.

3. Rede mit anderen Menschen über Jesus und 
die Bibel. Jesus möchte, dass seine Nachfolger 
sich treffen und sich gegenseitig ermutigen, 
während sie mehr über ihn lernen.

Gebet
Wenn du die falschen Dinge bereust, 
die du getan hast und ein Freund 
von Gott werden möchtest, könntest du 
ein solches Gebet beten:

„Lieber Gott, du liebst mich.
Du gabst Jesus, deinen eigenen Sohn.
Er starb am Kreuz für alles Falsche, 
was ich getan habe.
Bitte vergib mir, was ich falsch gemacht habe. 
Es tut mir leid.
Danke, dass Jesus auf meiner Seite ist.
Ich möchte für immer zu dir gehören.
Hilf mir bitte, so zu leben, wie du es möchtest.
Bleib bitte immer nah bei mir.
Danke, dass du auf mein Gebet antwortest.
Du tust, was du versprochen hast.“
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Der Messias 

Dies ist die wahre Geschichte von 
Jesus, dem Messias. Er lebte vor gut 
2000 Jahren in Israel. Jeder, der ihm 
begegnete, war erstaunt. Niemand 
hatte jemals getan, was er tat. 

Niemand hatte jemals gesagt, was 
er sagte. Wunder geschahen immer 
wieder dort, wo Jesus war. Und er 
brachte allen Freude, die ihm gern 
zuhörten. Und dann war plötzlich 
alles vorbei. Seine Feinde ließen ihn 
hinrichten. 

Aber das war nicht das Ende. Lies 
selbst, wie es passierte und wie die 
Geschichte von Jesus, dem Messias 
weitergeht!
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